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Formblatt zur Datenerhebung
nach § 5 Abs. 1 des Thüringer Beteiligtentransparenzdokumentationsgesetzes

Jede natürliche oder Juristische Person, die sich mit einem schriftlichen Beitrag an einem
Gesetzgebungsverfahren beteiligt hat, ist nach dem Thüringer
Beteiligtentransparenzdokumentationsgesetz (ThürBeteildokG) verpflichtet, die nachfolgend erbetenen
Angaben ~ soweit für sie zutreffend - zu machen.

Die Informationen der folgenden Felder 1 bis 6 werden in jedem Fall als verpflichtende
Mindestinformationen gemäß § 5 Abs. 1 ThürßeteildokG in der Beteiligtentransparenzdokumentation
veröffentiicht. Ihr inhaltlicher Beitrag wird zusätzlich nur dann auf den Internetseiten des
Thüringer Landtags veröffentlicht, wenn Sie Ihre Zustimmung hierzu erteilen.

Bitte gut tesertich ausfüllen und zusammen mit der Stellungnahme senden!

Zu welchem Gesetzentwurf haben Sie sich schriftlich geäußert (Titel des Gesetzentwurfs)?

Zweites Gesetz zur Änderung des Thüringer Besoldungsgesetees

Gesetzentwurf der Fraktion der CDU
- Drucksache 7/3386 -

1.

2.

Haben Sie sich als Vertreter einer juristischen Person geäußert, d. h. als Vertreter einer
Vereinigung natürlicher Personen oder Sachen (z. B. Verein, GmbH, AG, eingetragene
Genossenschaft oder öffentliche Anstalt, Körperschaft des öffentlichen Rechts, Stiftung des
öffentlichen Rechts)?
(§ 5 Abs. 1 Nr. 1, 2 ThürBeteiidokG; Hinweis: Wenn nein, dann weiter mit Frage 2. Wenn ja, dann weiter mit Frage 3.)

Name

Die Vertretung der Fachleiter*lnnen des
Studienseminars für Lehrerausbildung Erfurt-
Lehramt an berufsbildende Schulen

Geschäfts- oder Dienstadresse

Straße, Hausnummer (oder Postfach)

Postleitzahl, Ort

Organisationsform

Öffentliche Anstalt

Studienseminar Erfurt,
Lehramt an berufsbiidende Schulen

Arnstädter Straße 28

99096 Erfurt

Haben Sie sich als natürliche Person geäußert, d. h. als Privatperson?
(§ 5 Abs. 1 Nr. 1.2 ThürBetelldokG)

Name Vorname

a Geschäfts- oder Dienstadresse D Wohnadresse

(Hinweis: Angaben zur Wohnadresse sind nur erforderlich, wenn keine andere Adresse benannt wird. Die Wohnadresse
wird in keinem Fall veröffentlicht.)

Straße, Hausnummer

Postleitzahl, Ort
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3.

4.

5.

6.

Was ist der Schwerpunkt Ihrer inhaltlichen oder beruflichen Tätigkeit?
(§ 5 Abs. 1 Nr. 3 ThürBeteiidokG)

Professionalisierung von Lehramtsanwärter* innen und Nachqualifi2ier*innen für berufsbildende
Schulen in Thüringen

Haben Sie in Ihrem schriftlichen Beitrag die entworfenen Regelungen insgesamt eher

D befürwortet,
D abgelehnt,
X ergänzungs- bzw. änderungsbedürftig eingeschätzt?

Bitte fassen Sie kurz die wesentlichen Inhalte (Kernaussage) Ihres schriftlichen Beitrages zum
Gesetzgebungsverfahren zusammen!
(§ 5 Abs. 1 Nr. 4 ThürBeteildokG)

Änderung des ThürBesG / Wegfaii der Zulage für Fachleiter*innen / Gefährdung der Ausbildung
des Lehrernachwuchses und der Funktionsfähigkeit des Systems der beruflichen Bildung, insb. in
Mangel- und System relevante n Berufen / Erwägung des solidarischen Rückzugs des Gros der
Fachleiter*innen des Studienseminars bbS zum 31.07.2021 / Forderung: (Weiter-) Gewährung
der Zulage für alle Fach!eiter*innen auch unter häiftiger Verwendung in allen Thüringer
Schulämtern sowie die verbindliche Zusage der Schaffung und Ausschreibung einer
ausreichenden Anzahl der bereits gesetzlich verankerten und zugesagten Funktionsstellen als
Seminarrektor (A 14) für Fach!eiter*innen mit mindestens häiftiger Verwendung bis zum Beginn
des Schuljahres 2021/22

Wurden Sie vom Landtag gebeten, einen schriftlichen Beitrag zum Gesetzgebungsvorhaben
einzureichen?
(§ 5 Abs. 1 Nr. 5 ThürBeteildokG)

a ja (Hinweis: weiter mit Frage 6} x nein

Wenn Sie die Frage 5 verneint haben: Aus welchem Anlass haben Sie sich geäußert?

Es wurde von den Fachleitern des Staatlichen Studienseminars für Lehrerausbiidung Erfurt -
Lehramt an berufsbildenden Schulen ein Offener Brief an Minister Holter verfasst, der sich mit
der Problematik und den Folgen der Änderung desThürBesG vom 21.12.2020 befasst.
Diese Gesetzesänderung grenzt mehr als ein Drittel aller Fachleiter in Thüringen aus und
gefährdet somit eine professionelle und qualitativ hochwertige Ausbildung in den
Studienseminaren für Lehrerausbildung und gefährdet die Funktionsfähigkeit des Systems der
beruflichen Bildung in Thüringen nachhaltig.

In welcher Form haben Sie sich geäußert?

0 per E-Mail

D per Brief

Haben Sie sich als Anwaltskanzlei im Auftrag eines Auftraggebers mit schriftlichen Beiträgen
am Gesetzgebungsverfahren beteiligt?
[§ 5 Abs. 1 Nr. 6 ThürBeteildokG)

a ja X nein (weiter mit Frage 7)

A/enn Sie die Frage 6 bejaht haben: Bitte benennen Sie Ihren Auftraggeber!
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7.

Stimmen Sie einer Veröffentlichung Ihres schriftlichen Beitrages in der

Beteiligtentransparenzdokumentationzu?
(§ 5 Abs. 1 Satz 2 ThürBeteildokG)

x ja a nein

Mit meiner Unterschrift versichere ich die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben. Änderungen
in den mitgeteilten Daten werde ich unverzüglich und unaufgefordert bis zum Abschluss des
Gesetzgebungsverfahrens mitteilen.

Ort, Datum

^r/^.^ , ,.Z(?-(<; - °2-/l l 
Unterschrift

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.


